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u	 Kraft- und Druckmessplatten 

u	 Kletterwand mit Kraftsensorik

u 	 3D Bewegungsanalyse

u 	 Bewegungsplattform 

u 	 Virtuelle Realität

u 	 Golf-Abschlagsplatz

u 	 High-Speed Kameras

u 	 Elektromechanische Sensoren

u 	 Biometrische Messungen

u 	 Elektromyographie

u 	 Nahinfrarotspektroskopie

u 	 Spirometrie

u 	 Ergometer

u 	 Messfahrrad mit Multisensorik

u 	 Thermographie

u	 Ultraschall

u 	 Kernspintomographie

u	 Computertomographie 

u 	 Sportanlagen

Das Studium besteht insge-
samt aus 23 Modulen. Die 
Hälfte der Module ist den 
Themenbereichen Sportme-
dizin und Sportmedizinische 
Technik gewidmet, die an-
dere Hälfte den Natur- und 
Ingenieurwissenschaften. 
Das Studium der Sportme-
dizinischen Technik schließt 
nach sechs Semestern 
Regelstudienzeit mit dem 
Grad Bachelor of Science ab.

RheinAhrCampus Remagen
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Mit der Sportmedizinischen 
Technik bietet der RheinAhr-
Campus einen Bachelor-Stu-
diengang in einem Bereich 
an, in dem die Nachfrage 
nach qualifizierten Absolven-
tinnen und Absolventen seit 
Jahren ungebrochen wächst. 
Dieser Wachstumstrend ist 
die Folge der rasanten Wei-
terentwicklung von Sport
geräten und -materialien und 
der gleichzeitigen Miniaturi-
sierung der Sensortechno-
logie. Das im Breitensport 
zunehmende Interesse an in-
telligenter Trainingssteuerung 
erzeugt darüber hinaus eine 
steigende Nachfrage nach 
multisensorischem Monito-
ring von Körperfunktionen 

u	 F&E Aktivitäten in der 
	 Sportartikelindustrie 

u	 Projektierung und Kon-
	 struktion von Sportgeräten

u	 Sicherheitsingenieur/-in 
	 in der Automobilindustrie 

u	 Leitung klinischer Gang-
	 labore

u	 Marketing und Vertrieb 

u	 Qualitätssicherung (z.B. 
	 TÜV, DEKRA)

u	 Weiterbildung von Sport-
	 wissenschaftlern

und der direkten Datenana
lyse auf dem Smartphone 
oder dem Tablet PC. 

In der nahen Zukunft wird die 
demographische Entwick-
lung dazu führen, dass mobi-
le Messtechnik auch auf dem 
Gebiet des „Home-Cares“ 
ihren Einsatz findet, um vie-
len Menschen ein selbstbe-
stimmtes Leben bis ins hohe 
Alter zu ermöglichen. 

Für die Entwicklung, Opti-
mierung und Bedienung der 
in diesen Bereichen zum 
Einsatz kommenden Techno-
logien werden spezialisierte 
Fachleute benötigt.

Das Studium der Sportmedizinischen Technik am RheinAhrCampus Remagen
Adressaten Idee Berufliche Tätigkeitsfelder

u	 Therapie und Rehabilita-
	 tion im klinischen Umfeld

u	 Technische Beratung im 
	 Fitness- und Gesund- 	
	 heitssport

u	 Betreuung der Mess-      
   	 technik in großen Sport-	
	 vereinen

u	 Tätigkeit in leistungs-
	 diagnostischen Sport-	
	 zentren

u	 Selbständigkeit (Inge-
	 nieurbüro, Beratung)

Das Studienangebot der 
Sportmedizinischen Technik 
richtet sich an junge Men-
schen, die sich für Ingenieur- 
und Naturwissenschaften 
begeistern und für ihre An-
wendungen im Bereich des 
Sports interessieren. 

Die Absolventen und Absol-
ventinnen des Studiengangs 
werden mit ihrer fachlichen 
Ausrichtung in den gesell-
schaftlich relevanten The-
menbereichen Gesundheit, 
Fitness und Rehabilitation 
tätig.
Dies setzt eine hohe Affinität 
der potentiellen Studierenden 

zum Sport in all seinen Fa-
cetten voraus und erfordert 
als Grundvoraussetzung die 
Begabung und die Bereit-
schaft, sich intensiv mit 
naturwissenschaftlich-tech-
nischen Inhalten auseinan-
derzusetzen.

„Nicht nur im Interesse des 
Breitensports sondern auch 
vor dem Hintergrund der de- 
mografischen Entwicklung 
sehe ich in der Sportmedizi-
nischen Technik einen wach-
senden Zukunftsmarkt.“
Christa Garvert, 
Marienhaus GmbH


